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Wien, am 1. April 1986 

Die schriftliche parlamentarische Anfrage Nr. 1930/J-NR/86, 
betreffend Verwendung von Papierblättern mit dem Aufdruck 
der ÖVP in der Schule Erlach, die die Abgeordneten Dr. 
STIPPEL und Genossen am 5. März 1986 an mich richteten, 
beehre ich mich wie folgt zu beantworten: 

Zu 1) 

Ich habe selbstverständlich sofort eine UberprUfung des 
Falles veranlaßt. 

Zu 2) und 3) 
Aus der Stellungnahme der Direktion und des Landesschulrates 
fUr Niederösterreich geht hervor, daß dieses Papier aus Wr. 
Neustadt gekommen ist und fUr Altpapier bestimmt war. Die 
Hauptschulgemeinde Er1ach, so argumentiert der Direktor der 
Schule, hat durch den Kanalbau große finanzielle Schwierig
keiten und der Direktor wollte der Gemeinde sparen helfen. 
In einer Hauptschu1ausschußsitzung wurde Uber dieses Papier 
gesprochen und nach einer kurzen Debatte bewilligt, daß das 
Papier ohne Werbeabschnitt verwendet werden darf. 

Trotzdem wurde am 22. Jänner 1986 das Blatt mit Werbeauf
druck verwendet. 

Die Schule versichert, daß fUr sie nie die Absicht bestand 
mit diesem Papier Werbung fUr die ÖVP zu betreiben. Es ging 
nur darum Geld sparen zu helfen. , 
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Auch im Bericht des Bezirksschulinspektors, der vom Amts
führenden Präsidenten des Landesschulrates für Niederöster
reich übermittelt wurde, wird festgestellt, daß diese. Aktion 
nicht politisch angelegt war. 

Der Landesschulrat für Niederösterreich hat den Bezirks
schulrat nunmehr aufgefordert, den Hauptschuldirektor der 
Schule in Erlach anzuweisen, alles erforderliche zu veran
lassen, damit eine Wtederholung der Vorfälle ausgeschlossen 
ist . 

Darüberhinaus wird diese Angelegenheit bei der nächsten 
Bezirksschulinspektorenkonferenz im Bereich des Landesschul

. rates für Niederösterreich zum Anlaß genommen werden, mit 

den Inspektoren über diese Frage ausführlich zu sprechen und 
sie auf die entsprechenden Bestimmungen hinzuweisen. 

Mit meinen besten Grüßen 
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